
Jubiläen, Feste, Jahrestage

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Backnang

Von Jan Kusche

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Backnang, ein 
Grund zu feiern, aber auch ein Grund, um nach­
zudenken, wie eigentlich alles begann. Schon 
lange vor 1860 gab es das Feuer und somit auch 
die Gefahren, die es mit sich brachte, aber eben 
keine Feuerwehr. Im Mittelalter behalfen sich die 
Menschen mit Eimerketten, von der Murr bis 
zum Brandort, um ein Feuer zu bekämpfen. Erst 
1860 wurde verschiedenen Aufzeichnungen zu­
folge in Backnang eine freiwillige Feuerwehr, 
bestehend aus etwa 40 Mann, gegründet. Vieles 
hat sich seit dieser Zeit geändert, angefangen mit 
einem funktionierenden Hydrantennetz, der Alar­
mierung über die sogenannte „Weckerlinie" oder 
der ersten „Autospritze". Am 1 7. November 1921 
wurde die Anschaffung der ersten fahrbaren Auto­
spritze vom Gemeinderat beschlossen, diese wur­
de im März 1924 feierlich an die Freiwillige Feu­
erwehr Backnang übergeben. Im Laufe der Zeit 
wandelte sich natürlich noch vieles, die Back­
nanger Feuerwehr wurde größer und schlagkräf­
tiger, die Alarmierung erfolgt heute über Funk, 
verschiedene Teilorte wurden eingemeindet und 
auch das Aufgabenspektrum änderte sich. Aus 
den reinen Brandbekämpfern sind heute Helfer 
geworden, die auch Einsätze im Bereich Verkehrs­
unfälle, Gefahrgut und z. B. auch Hochwasser 
professionell bewältigen. Eine der markantesten 
Neuerungen gab es vermutlich im Jahr 2007, als 
mit Daniel Köngeter der erste hauptamtliche 
Kommandant die Leitung der Feuerwehr über­
nahm. Heute besteht unsere freiwillige Feuerwehr 
aus rund 200 Frauen und Männern, die ehren­
amtlich für den Schutz der Bürger in Backnang 
und Umgebung sorgen.

Das Jubiläumsjahr 2010 begann für die Feu­
erwehr bereits lange Zeit vorher, seit 2008 liefen 
die Planungen. Die Auftaktveranstaltung bildete 
am 29. Mai 2010 der „Historische Stadtbrand" auf 
dem Gelände des Stiftshofes. Neben dem Thea­
terstück der Jugendfeuerwehr konnte man auch 
mehrere historische Löschübungen miterleben 

und sogar den Oberbürgermeister höchstpersön­
lich beim Löschen seines Rathauses beobachten.

Des Weiteren ist zu erwähnen, dass auch der 
Krug zum Straßenfest 2010 mit einem Motiv zum 
Jubiläum der Feuerwehr gestaltet wurde. Das 
Highlight des Jubiläumsfestes im September war 
sicher der Festumzug durch die Innenstadt mit 
rund 1 000 Teilnehmern bei traumhaftem Sonnen­
schein. Auch das weitere Programm konnte sich 
sehen lassen: Auftritte der „Auenwälder" und der 
Band „Wendrsonn", Kinderprogramm, Tanker­
ziehen, Bootrennen sowie am Montagabend als 
krönenden Abschluss der „Zapfenstreich" vom 
Schlauchturm. Den Abschluss des Jahres bildete, 
abseits der großen Öffentlichkeit, die Versamm­
lung des Landesfeuerwehrverbandes mit rund 
470 Vertretern der Feuerwehren aus ganz Baden- 
Württemberg. Mit dem Besuch von Minister­
präsident Stefan Mappus blieb auch die „Murr- 
Metropole" weit über die Kreisgrenze bekannt.

Sogar der baden-württembergische Ministerprä­
sident Stefan Mappus gab sich die Ehre und kam 
im jubiläumsjahr persönlich nach Backnang.
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Auftakt zum Jubiläumsjahr mit einem Theaterstück der Jugendfeuerwehr im Stiftshof.

Höhepunkt der Festlichkeiten: Festumzug durch die Innenstadt mit rund 1 000 Teilnehmern.
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